
Datenschutzhinweise 
 
Nach Artikel 13 und 14 der Europäischen Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) hat der Verantwortliche 

einer betroffenen Person, deren Daten er verarbeitet, die in den folgenden Artikeln genannten Informationen 

bereit zu stellen. Dieser Informationspflicht kommt dieses Merkblatt nach. 

  

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie seines Vertreters:  

  

Schachverein Mülheim-Nord 1931 e.V., An den Sportstätten 2, 45470 Mülheim,  

gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB:  

Herr Michael Stadel (1. Vorsitzender), Broicher Waldweg 77, 45478 Mülheim  

E-Mail: Michael.Stadel@gmx.de und 

Herr Prof. Dr. Jörg Stender (2. Vorsitzender), Priesters Hof 62a, 45472 Mülheim 

E-Mail:  dr.joerg.stender@t-online.de 

 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten/der Datenschutzbeauftragten: 

 

Eine Pflicht zur Bestellung eines Datenschutzbeauftragten besteht nach dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 

nicht, da weniger als 10 Personen ständig mit der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten 

beschäftigt sind. Eine Verpflichtung nach der EU-DSGVO besteht ebenfalls nicht, da die Verarbeitung 

personenbezogener Daten nicht zu den Kerntätigkeiten des Schachvereins Mülheim-Nord 1931 e.V. gehört. 

Bei Informationen oder Fragen wenden Sie sich bitte an den nach § 26 BGB verantwortlichen Vorstand. 

  

3. Zwecke, für die personenbezogenen Daten verarbeitet werden: 

  

Die personenbezogenen Daten werden für die Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet (z.B. 

Einladung zu Versammlungen, Beitragseinzug, Organisation des Sportbetriebes). 

  

Ferner werden personenbezogene Daten zur Teilnahme am Wettkampf-, Turnier- und Spielbetrieb der 

übergeordneten Fachverbände an diese weitergeleitet. 

  

Darüber hinaus werden personenbezogene Daten im Zusammenhang mit sportlichen Ereignissen einschließlich 

der Berichterstattung hierüber auf der Internetseite des Vereins, in Auftritten des Vereins in Sozialen Medien 

sowie auf Seiten der Fachverbände veröffentlicht und an lokale, regionale und überregionale 

Printmedien übermittelt.  

  

4. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt: 

  

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in der Regel aufgrund der Erforderlichkeit zur Erfüllung 

eines Vertrages gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Bei den Vertragsverhältnissen handelt es sich in erster 

Linie um das Mitgliedschaftsverhältnis im Verein und um die Teilnahme am Spielbetrieb der Fachverbände.  

Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur Erfüllung des Vertrages erforderlich 

ist, erfolgt die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Artikel 7 DSGVO. 

  

Die Veröffentlichung personenbezogener Daten (Name, Alter, Funktion, Erfolge, Foto, niemals aber eine 

Bankverbindung) im Internet oder in lokalen, regionalen oder überregionalen Printmedien erfolgt zur Wahrung 

berechtigter Interessen des Vereins (vgl. Artikel 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO). Das berechtigte Interesse des Vereins 

besteht in der Information der Öffentlichkeit durch Berichtserstattung über die Aktivitäten des Vereins. In 

diesem Rahmen werden personenbezogene Daten einschließlich von Bildern der Teilnehmer zum Beispiel im 

Rahmen der Berichterstattung über sportliche Ereignisse des Vereins veröffentlicht.  

  

5. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 

  

Personenbezogene Daten der Mitglieder, die am Spiel- und Wettkampfbetrieb der Landesfachverbände 

teilnehmen, werden zum Erwerb einer Lizenz, einer Wertungskarte, eines Spielerpasses oder sonstiger 

Teilnahmeberechtigung an den jeweiligen Landesfachverband weitergegeben.  

  

Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwecke des Beitragseinzugs an die Sparkasse 

Mülheim an der Ruhr weitergeleitet.  
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6. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden oder, falls dies nicht möglich ist, 

die Kriterien für die Festlegung der Dauer: 

  

Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert.  

Mit Beendigung der Mitgliedschaft werden die Datenkategorien gemäß den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen 

weitere zehn Jahre vorgehalten und dann gelöscht. In der Zeit zwischen Beendigung der Mitgliedschaft und der 

Löschung wird die Verarbeitung dieser Daten eingeschränkt.  

  

Bestimmte Datenkategorien werden zum Zweck der Vereinschronik im Vereinsarchiv dauerhaft 

gespeichert. Hierbei handelt es sich um die Kategorien Vorname, Nachname, Zugehörigkeit zu einer 

Mannschaft, Funktionen, besondere sportliche Erfolge oder Ereignisse, an denen die betroffene Person 

mitgewirkt hat. Der Speicherung liegt ein berechtigtes Interesse des Vereins an der 

zeitgeschichtlichen Dokumentation von sportlichen Ereignissen und Erfolgen 

und der jeweiligen Zusammensetzung der Mannschaften zugrunde. 

  

Alle Daten der übrigen Kategorien (z.B. Bankdaten, Anschrift, Kontaktdaten) werden mit Beendigung der 

Mitgliedschaft gelöscht. 

 

7. Newsletter / Mitgliederinformationen 

Die personenbezogenen Daten (Name, Email-Adresse) werden auch für die Versendung von Informationen 

verwendet. Mit der Mitgliedschaft verbunden ist die Einwilligung in den Empfang des Newsletters. Die 

Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit durch einfache Email an den Absender des Newsletters mit dem 

Betreff „Abmelden“ widerrufen werden. Email-Adressen werden nicht im Email-Verteiler angezeigt. 

 

8.Allgemeine Datenerhebung bei Nutzung der vereinseigenen Homepage 

Bei der Nutzung unseres Internetangebotes können zur Optimierung des Angebotes Daten, wie z. B. Datum und 

Uhrzeit des Seitenaufrufs, die Seite von der der Aufruf erfolgte oder ähnliches anonymisiert gespeichert werden. 

Die gespeicherten Daten werden lediglich zu statistischen Zwecken und zur Optimierung des Internetangebotes 

nicht zurückverfolgbar ausgewertet. Auf unserer Internetseite können daher auch teilweise Cookies eingesetzt 

werden. Das Speichern von Cookies können Sie selbst durch eine entsprechende Einstellung in Ihrem Browser 

unterbinden. Daten, die von unserer Homepage protokolliert wurden, werden an Dritte nur übermittelt, soweit 

eine gesetzliche oder rechtliche Verpflichtung besteht oder die Weitergabe im Falle von Angriffen auf unsere 

Internetpräsentation zur Rechts- oder Strafverfolgung notwendig ist. 

 

 

9. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten Voraussetzungen die 

nachfolgenden Rechte zu: 

  

- das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 

- das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 

- das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, 

- das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, 

- das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO, 

- das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO, 

- das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO 

- das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die Rechtmäßigkeit  

  der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch berührt wird. 

  

10. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen: 

  

Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im Rahmen des Erwerbs der Mitgliedschaft erhoben.  

  

Ende der Informationspflicht 

 

 
 

  



Auszug aus der EU DSGVO 
Art. 6 DSGVO Rechtmäßigkeit der Verarbeitung 

Die Verarbeitung ist nur rechtmäßig, wenn mindestens eine der nachstehenden Bedingungen erfüllt ist: 

1. Die betroffene Person hat ihre Einwilligung zu der Verarbeitung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten für einen oder mehrere bestimmte Zwecke gegeben; 

2. die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, 
oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich, die auf Anfrage der betroffenen 
Person erfolgen; 

3. die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich, der der 
Verantwortliche unterliegt; 

4. die Verarbeitung ist erforderlich, um lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer 
anderen natürlichen Person zu schützen; 

5. die Verarbeitung ist für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich, die im öffentlichen Interesse 
liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

6. die Verarbeitung ist zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines 
Dritten erforderlich, sofern nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der 
betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen, insbesondere 
dann, wenn es sich bei der betroffenen Person um ein Kind handelt. 

Unterabsatz 1 Buchstabe f gilt nicht für die von Behörden in Erfüllung ihrer Aufgaben vorgenommene 
Verarbeitung. 

 

Art. 7 DSGVO Bedingungen für die Einwilligung 

1. Beruht die Verarbeitung auf einer Einwilligung, muss der Verantwortliche nachweisen können, dass die 
betroffene Person in die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten eingewilligt hat. 

2. Erfolgt die Einwilligung der betroffenen Person durch eine schriftliche Erklärung, die noch andere 
Sachverhalte betrifft, so muss das Ersuchen um Einwilligung in verständlicher und leicht zugänglicher 
Form in einer klaren und einfachen Sprache so erfolgen, dass es von den anderen Sachverhalten klar zu 
unterscheiden ist. 2Teile der Erklärung sind dann nicht verbindlich, wenn sie einen Verstoß gegen diese 
Verordnung darstellen. 
 

3. Die betroffene Person hat das Recht, ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. 2Durch den Widerruf der 
Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung nicht berührt. Die betroffene Person wird vor Abgabe der Einwilligung hiervon in Kenntnis 
gesetzt. 4Der Widerruf der Einwilligung muss so einfach wie die Erteilung der Einwilligung sein. 

4. Bei der Beurteilung, ob die Einwilligung freiwillig erteilt wurde, muss dem Umstand in größtmöglichem 
Umfang Rechnung getragen werden, ob unter anderem die Erfüllung eines Vertrags, einschließlich der 
Erbringung einer Dienstleistung, von der Einwilligung zu einer Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten abhängig ist, die für die Erfüllung des Vertrags nicht erforderlich sind. 

 

 


